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Fact-Sheet Vorprojekt Young Carer 

 

 

Wer sind Young Carer und Young Adult Carer? 

Young Carers und Young Adult Car sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, resp. zwi-

schen 18 und 25 Jahre, die ein Familienmitglied oder eine nahestehende Person unterstüt-

zen, betreuen oder pflegen. Beide Gruppen übernehmen regelmässig wesentliche und/oder 

umfangreiche Betreuungs-, und/oder Übersetzungsaufgaben mit einer Verantwortung, die 

normalerweise nicht zu ihnen gehören. Gründe für die Übernahme dieser Aufgabe können 

z. B. eine chronische körperliche oder psychische Krankheit, fehlende Sprachkenntnisse, 

eine körperliche oder kognitive Beeinträchtigung, Gebrechlichkeit oder eine Suchterkrankung 

ihrer Angehörigen sein. 

 

Unser Projekt, unsere Motivation 

Gemäss der Vision des Rote Kreuzes Basel, dass niemand in Basel-Stadt in einer schwieri-

gen Situation allein gelassen werden darf, wollen wir uns auch um die Anliegen der Young 

Carer und Young Adult Carer kümmern. Wir wollen herausfinden, was diese jungen Men-

schen brauchen, damit sie in ihrem Leben gut zurechtkommen und was in Basel getan wer-

den kann, um sie bei der Bewältigung ihres Alltags zu unterstützen. 

Dafür haben wir ein Projekt gestartet, das bis Ende Februar 2021 dauert. 

 

Unsere Ziele 

Mit unserem Projekt wollen wir folgende Ziele erreichen:  

- Wir wissen welche Unterstützung Young Carers und Young Adult Carers in Basel 

brauchen 

- Die in Basel zuständigen Menschen sind informiert darüber, welche Angebote die 

Young Carer und Young Adult Carer in Basel brauchen und wie diese Unterstützung 

organisiert und finanziert werden kann 

 

Unser Vorgehen 

Damit wir uns nicht nur am Schreibtisch ausdenken, was die Young Carer und Young Adult 

Carer brauchen und was die zuständigen Personen in Basel für sie tun können, brauchen wir 

die Hilfe von Young Carern und Young Adult Carern und auch die von Menschen, die mit 

ihnen zusammenarbeiten. 

Wir wollen mit vielen verschiedenen Menschen sprechen und unsere Ideen und Gedanken 

mit diesen austauschen, damit wir zum Schluss eine Unterstützung empfehlen können, die 

für alle passt und die umgesetzt werden kann. 
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Mein Anliegen an dich als Young Carer oder Young Adult Carer 

Ich, die Projektleiterin des Roten Kreuzes Basel, möchte mich zwischen Ende Juni 2020 und 

Februar 2021 vier- bis fünfmal mit ca. 5 bis 10 von euch Young Carern und Young Adult 

Carern treffen. Ihr solltet mindestens 12 Jahre und max. 25 Jahre alt sein und Lust haben 

euch mit mir über folgende Themen auszutauschen: 

- Wie geht es euch, was bewegt euch in eurem Alltag? 

Bei diesem Teil können alle so viel oder so wenig sagen wie sie mögen. Alle können 

und niemand muss etwas erzählen. 

- Ich erzähle wo das Projekt steht, was wir vom Roten Kreuz Basel bisher getan haben 

und was für Ideen und Gedanken wir zum weiteren Vorgehen haben. 

- Ihr sagst eure Meinung zu unseren Ideen und Gedanken. 

Bei diesem Teil sollten alle bereit sein, sich einzubringen und ihre Meinung zu sagen. 

 

Daten der Treffen: Juni/Juli  

 Mitte August (nach den Sommerferien) 

 Mitte/Ende Oktober (nach den Herbstferien) 

 Ende Dezember/Anfang Januar 2021 

Treffpunkt: Bruderholzstrasse, Basel 20 (Nähe Bhf. SBB) 

Aufwand: Pro Treffen ca. 2 Stunden 

Die genauen Daten kann ich euch bekannt geben, wenn die Teilnehmer und Teilnehmerin-

nen der Projektgruppe bekannt sind. 

Wenn es im Juni nicht klappt, kannst du auch beim zweiten oder dritten Treffen einsteigen. 

 

Give Away 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten für Ihren Einsatz einen Bücher-, Kino- oder 
Handygutschein im Wert von CHF 40.-. 
 

Die Projektleiterin 

 

Heidi Bühler, Rotes Kreuz Basel 

Instagram: #youngcarerbasel 

Mobile: 079 273 42 62  

E-Mail: heidi.buehler@srk-basel.ch 

 

Ich freue mich, wenn du interessiert bist mitzu-
machen und dich bei mir meldest oder mir deine 
ausgefüllte «Interessensmeldung» schickst. 

Wenn du Fragen hast beantworte ich dir diese 
gerne am Telefon, per Whatsapp oder E-Mail. 

 

Mit einem freundlichen Gruss 

Heidi Bühler 

 


